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2. Bundesliga Damen

TuS Fürstenfeldbruck : TTC Langweid 
Samstag, 19.11.2022, 13:00 Uhr

Zwei Punkte dank Styhar für den TTC Langweid in der 2. 
Bundesliga Damen

Im Spiel der 2. Bundesliga Damen traf der TuS Fürstenfeldbruck am vergangenen Samstag auf den
TTC Langweid. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:3 beide Punkte. Wie
knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 20:18.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Motsyk / Nalisnikovska gegen Merk / Durgun nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:5, 11:8, 3:11, 11:9 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Farladanska /
Styhar waren daraufhin indessen Yang / Burandt, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Partien gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Zähler für das
Team verpasste Ting Yang bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Diana Styhar. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Unglücklich war Iryna Motsyk in der Begegnung gegen Ganna Farladanska, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Olena Nalisnikovska die Gastspielerin Cennet
Durgun in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Milena Burandt bei ihrer 1:3-Niederlage von Melanie Merk dann
doch niedergerungen worden. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des TuS
Fürstenfeldbruck und des TTC Langweid in die Box. Ting Yang wehrte eine 1:0 Satzführung von
Ganna Farladanska ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die 0:3-Pleite von Iryna Motsyk gegen Diana Styhar, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. 11:6, 4:11, 11:
8, 10:12, 8:11 hieß es am Schluss, als Olena Nalisnikovska und Melanie Merk am Tisch die
Schläger kreuzten. Damit war der 6. Punkt für den TTC Langweid im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Fürstenfeldbruck nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TTC Langweid vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2022 gegen den SV SCHOTT
Jena ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Fürstenfeldbruck bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den SV SCHOTT Jena.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck

Doppel: Motsyk / Nalisnikovska 1:0, Yang / Burandt 0:1 
Einzel: T. Yang 1:1, I. Motsyk 0:2, O. Nalisnikovska 1:1, M. Burandt 0:1 

 TTC Langweid
Doppel: Merk / Durgun 0:1, Farladanska / Styhar 1:0 
Einzel: G. Farladanska 1:1, D. Styhar 2:0, M. Merk 2:0, C. Durgun 0:1


